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Zitat von Gymshark

Ich sehe es eher so, dass Deutschland sich sehr verspätet einem Trend anschließt, den
es im restlichen Europa bereits länger gab, weswegen überhaupt überraschend ist,
dass es in Deutschland so lange dauerte bis die AfD überhaupt erst ein Landratsmandat
gewinnt. In Österreich war die FPÖ bereits in der Bundesregierung beteiligt, in der
Schweiz ist die SVP seit 20 Jahren stärkste Kraft. Und da reden wir noch nicht über
Schweden, Finnland, Großbritannien, Italien oder Belgien.

Sehe ich auch so. War komplett abzusehen.

Wenn man bestimmte Probleme einfach nie wirklich angeht und nur vor sich her schiebt, ist so
ein Erstarken eine unweigerliche Konsequenz.

Deutschland hat durch seine Vergangenheit und die 68er-Bewegung einfach eine höhere
Hemmschwelle gegen eine stark rechte politische Kraft. Aber auch die hält eben nicht ewig,
wenn die etablierten Parteien kontinuierlich keinen Zugang zur Realität und zu den Belangen
der durchschnittlichen arbeitenden Bevölkerung finden.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/63701-umgang-mit-rechtsextremismus-an-
schulen/?postID=779720#post779720

https://www.lehrerforen.de/thread/63701-umgang-mit-rechtsextremismus-an-schulen/?postID=779717#post779717
https://www.lehrerforen.de/thread/63701-umgang-mit-rechtsextremismus-an-schulen/?postID=779720#post779720
https://www.lehrerforen.de/thread/63701-umgang-mit-rechtsextremismus-an-schulen/?postID=779720#post779720

